Sprache und Musik – England einmal anders erleben

60 jugendliche Musiker aus der Region verbrachten ihre Pfingstferien an der südenglischen Küste. 

Eine Erlebniswoche mit Sprachunterricht, Musik und zahlreichen Ausflügen konnten in den Pfingstferien insgesamt 60 Jugendliche aus Leonberg und Umgebung erleben. Das eigens gegründete Projektorchester, welches aus Musikern von insgesamt vier Musikvereinen aus der Region (Stadtkapelle Leonberg, Musikvereine Weil der Stadt, Bissingen sowie Weißbuch) bestand, hielt zum Abschied der Reise ein Freiluftkonzert im bekannten und renommierten Seebad Bournemouth. Gefreut haben sich die Organisatoren der Reise von der Musikschule Leonberger Vereine e.V. über die positive Resonanz aus allen Richtungen. Die Musiker wurden in England äußerst herzlich willkommen geheißen. Neben der Musik standen auch Ausflüge nach London, Salisbury und Stonehenge auf dem Programm und haben für Abwechslung und Spaß gesorgt. Auch Sprachunterricht gehörte zur Reise: Die Jugendlichen konnten ihre Englischkenntnisse nicht nur in den Gastfamilien verbessern, morgens wurde ebenfalls die Schulbank gedrückt. 

Überwältigt waren die Organisatoren von dem riesigen und weit über die Stadtgrenze hinausgehenden Interesse an diesem offenen Bildungsangebot – statt der geplanten 30-45 Teilnehmer meldeten sich kurzfristig 60 Jugendliche an. So sind insgesamt zwei Busse nach England gestartet, eine völlig neue aber dennoch erfreuliche Situation für die Leiter der Musikschule.

Im Rahmen des großen Kooperationsprojektes Schule-Verein „Ein Gaul fiel ins Gras und brach sich die Nas’...“ am 9. Juli in der Leonberger Stadthalle wird das Projektorchester das musikalische Ergebnis der Englandreise präsentieren.
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